
non deserens" ist die Symbolik des Stabes
ebenfalls angedeutet. Auch die bildlichen Dar-

IY-wfl": Stellungen und Verzierungen tragen verschie-
wißiwl dene religiöseBedeutungen. Der Krummstab

f" f wirdvondemBischofmitderCurvaturanach{l"rhl außengerichtetgetragen,währendderAbt
oderdieAbtissin,wennsiezumFührendesä Pedumsermächtigtsind,dieCurvatura

m:Ä fL w," nach innenkehren, um anzudeuten, daß3 Z, sichihrHirtenamtaufdasInneredes
Ex (yf Tijlxx Klostersalleinbeschränkt.DieserAbtstab

trägtdannnocheinan ihnbefestigtes,
M I; herabhängendesTuch,VelumoderSuda-

riumgenannt,dasaneingesticktes,dreieckiges
11'" Tuchstück,die Bursa, angeheftetist. Das
P Sudarium findet sich aber auch an Bischofs-

Ahb28sTa lbbmsümehrstäbenundscheintdieserUnterschiedzwischen
am}3"gäocmgisSphzovalessiegtlBischof-undAbtstabin derWirklichkeitnie-
desAbtesvonGern.PaulII-I-inspnurmals strikt eingehalten worden zu sein (siehe

T5223?"
dmuns" zumBeispieldieAbb.3x,33 und 34). Die

Mitra kommt, wenn nur sie und das Pedum
allein als Außendekorationdes Wappenschildes angebracht werden, oben in
der Mitte auf den Schildrandzu stehen, währenddas Pedum schräghinter
den Schild gelegt wird (Abb.31). Auch kann der Stab durch die Mitra,
zwischen die beiden Cornua gesteckt werden (Abb. 32). Seltener ist die
Stellung des Pedums neben dem Schilde zu sehen, wobei sich eine der
Infulae um die Canna schlingt (Abb. 33SollenaußerderMitranochHelme),zumBeispielderHelmdesBistums
und jener des Geschlechtes des Wappenträgers, angebracht werden, so
mußderMitradieVorrangstellungin derMittegewahrtwerden(Abb.34).KommtimWappenauchnocheinVortragekreuz(Cruxprocessionalis)zur
Anwendung, so wird dasselbe in die Mitte gestellt, heraldisch rechts die
Mitra, links das Pedum placiert (Abb. 35); sollen aber auch noch Helme
eingesetzt werden, so ist es am besten, das Kreuz mitdemPedumhinterderMitrasichkreuzenzulassen,wie"M54
diesin derAbbildung34geschehenist.Erzbischöfeführen,überdemSchildefreischwebend, (31,34einengrünenHutmitjezehngrünenFiocchianden 11
Seiten":und denSchildauf ein zweiarmigesVortrage- Jemand.
kreuz gelegt (Abb. 35). Manche legen auch noch das ßwqß
erzbischöflichePallium,eineweiße,mit schwarzen JMFLWKreuzchengezierteSchulterschlinge,aufdenSchildu1Bisindasxvu.jahrhunderlführtendieErzbischöfeundBischöfedie "mI""W
gleicheAnzahlFiocchi(6aufjederSeite). Abb.29. Mitra(Inful)


